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Adelindis-Nähwerkstatt: Der erste Nähabend fin-
det am Donnerstag, 17.10.2019 um 19.00 Uhr in 
der Handarbeitsstube der Federseeschule statt. 
Interessierte können gerne unverbindlich vor-
beischauen. 
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Tag der offenen Tür am 27.10.2019 von 13:00 - 
17:00 Uhr im Kindergarten Federseezwerge Bad 
Buchau. Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen. 

Heute:
Gästejournal

Hier erhalten Sie unter anderem alle Informationen 
rund um das Gästeprogramm und eine Übersicht 
der kommenden Veranstaltungen in Bad Buchau. 
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SERVICESEITE

ÖFFNUNGSZEITEN DER 
ÖFFENTLICHEN EINRICHTUNGEN

Rathaus Bad Buchau 
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840 
Mo. - Do. 8 -12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr,
Mi. 14 - 18:30 Uhr 
Tourist-Information 
Im „Haus des Gastes“, Marktplatz 6, 88422 
Bad Buchau, Tel. 07582 93360 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr 
14:00 - 17:00 Uhr
Wochenmarkt 
dienstags von 8 - 12 Uhr 
Adelindis-Therme 
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666 
Thermalbad 
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr, So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr 
Saunalandschaft 
Mo. - Fr. 13 - 22 Uhr, Sa. 11 - 22 Uhr,
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr 
NABU-Naturschutzzentrum Federsee 
Federseeweg 6, 88422 Bad Buchau, 
Tel. 07582 1566 
31.08. - 20.12.2019, Donnerstag 13 - 17 Uhr 
Federseemuseum 
August-Gröber-Platz 2, 
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 8350 
täglich 10 - 18 Uhr bis 01.11. 
Öffentliche Bücherei 
im evang. Gemeindehaus, Karlstr. 24 
Mo. - Fr. 9:30 - 16:30 Uhr (Selbstbedienung) 
Ansichtssache 
„Einkaufen für einen guten Zweck“ in der 
Schussenrieder Str. 27 
Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr; Di., Do. und Fr. 14 
- 17:30 Uhr 

ANGEBOTENE HILFSDIENSTE

Ambulanter Pflegedienst/Rundumpflege 
zu Hause 
Tel. 07583 946936 oder 01718989439 

Hospizgruppe 
Bad Schussenried-Federsee
Tel. 0174 4074383
Sozialstation Riedlingen 
(ambulante Alten- und Krankenpflege) 
Tel. 07371 932020 
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
gender Angehöriger 
Tel. 07351 5005-30 
Praxis für Psychotherapie und Verkehr-
spsychologie 
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier, Tel. 
07582 91019 
Nachbarschaftshilfe 
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047 
Haus Regenta / Essen auf Rädern 
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050 
Pflegeheim „Marienheim“ Altenheimat 
Eichenau GmbH 
Tel. 07582 932076-0 
Haus mit Herz 
Tagesbetreuung für Senioren 
Michael Wissussek, Tel. 07582 9328437 

Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Bad 
Buchau-Federsee 
Hr. Beck, Tel. 07582 8416 
Hebammenpraxis Claudia Haller 
Tel. 07582 2578 
Hebamme Nicola Rädle 
Tel. 07582 926780 
Familienpflege von cura familia 
Frau Kraft, Kanzach, Tel. 0151 72680599, 
Tel. kostenlos 0800 9791-119
Pflegestützpunkt
Tel. 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Rettungsdienst - Notarzt 112 
Feuerwehr 112 
Polizei 110 
Poilzei Riedlingen  07371 9380 
Bauhof/Wasserversorgung 
Bad Buchau  07582 91821 
nicht eilige
Krankentransporte  07351 19222 

Taxi am Federsee  07582 9399974 
(Kranken-, Stadt-,  0170 8883922 
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung) 

TAXI-Alternative XPRÄSS 0162 5605778 
(Stadt- und Fernfahrten, Kranken- und 
Arztfahrten alle Kassen 07582 9323774

UMWELTECKE

Aktuelle Abfuhrtermine 
Papierabfuhr - blaue Tonne: 
Mo., 28. Oktober 
Gelber Sack - blaue Tonne: 
Di. 29. Oktober 
Müllabfuhr - schwarze Tonne: 
Mi., 16.10., Mi., 30.10., Mi. 13.11. 
Altpapiersammlung der SVB-Fußballab-
teilung 
Sa. 23. November 
Öffnungszeiten Recyclingzentrum: 
Di. - Do., 15 - 17 Uhr 
Fr., 15 - 18 Uhr 
Sa., 10 - 16 Uhr 

APOTHEKENNOTDIENSTE

Sonntag, 20. Oktober 
Marien Apotheke, Ertingen 
Tel. 07371 6225 
Sonntag, 27. Oktober 
Apotheke a. Marktplatz, Riedlingen 
Tel. 07371 93510 
Freitag, 1. November (Allerheiligen) 
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau 
Tel. 07581 8138 
Sonntag, 3. November 
Kreuz Apotheke, Mengen 
Tel. 07572 8035 
Sonntag, 10. November 
Storchen Apotheke, Herbertingen 
Tel. 07586 1460 
Sonntag, 17. November 
Stadt Apotheke, Bad Buchau 
Tel. 07582 91184 

ÄRZTE

Dr. med. Wolfgang Hepp, Facharzt für 
Allgemeinmedizin und Badearzt, 
Hofgartenstraße
4, Telefon 07582 91155

Rita Hepp, Frauenärztin,
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344

Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke, Facharzt für 
Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke,
Fachärzte für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für Innere 
Medizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0

Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere
Medizin, hausärztliche Versorgung,
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721

Christine Schneider, Fachärztin für  
Allgemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57,
Telefon 07582 926565

Ärztlicher Notruf: Tel. 116 117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr,
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr
Am Wochenende und an Feiertagen rund 
um die Uhr

Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie,
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1,
Telefon 07582 758

Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650

Herausgeber: 
Bürgermeister der Gemeinden
Allmannsweiler, Dürnau, Kanzach und der
Stadt Bad Buchau.

Druck und Verlag: 
Druck + Verlag Wagner Gmbh & Co. KG
Max-Planck-Straße 14, 
70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0, Fax 07154 8222-10.

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen:
Bürgermeister Diesch, Marktplatz 2, 
88422 Bad Buchau oder sein Vertreter im Amt.

Redaktion: 
Stadt Bad Buchau am Federsee,
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
E-Mail: federseejournal@bad-buchau.de,
Telefon 07582 808-0, Fax 07582 808-40.

Verantwortlich für „Was sonst noch  
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Ralf Berti, 70806 Kornwestheim.
E-Mail: info@duv-wagner.de
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preis-
liste.
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Die Stadt Bad Buchau möchte sich herzlich bei allen Ver-
anstaltern für die tollen und vielseitigen Veranstaltungen 
bedanken.  
Das diesjährige Ferienprogramm kam wieder sehr gut bei den 
Kindern an. Es gab viele neue Aktionen – aber auch altbewähr-
te Angebote standen hoch im Kurs! Ohne Sie – die örtlichen 
Institutionen, Privatpersonen und Vereine in Bad Buchau und 
rund um den Federsee – wäre das jährliche Sommerferien-
programm nicht möglich! 
Vielen Dank für Ihre Zeit und Ihr Engagement! Wir freuen uns 
auf ein weiteres gemeinsames Ferienprogramm 2020 mit Ihnen. 
Hier noch einige Impressionen von einzelnen Programmpunkten: 

Graffiti-Workshop, Schulsozialarbeit Bad Buchau

NABU: Häuschen für Ohrenzwicker basteln,
Bildquelle Kerstin Wernicke

NABU: Kugelschreiber schnitzen, Bildquelle Kerstin Wernicke

Strandtasche bemalen, Vogartgalery

Spiel und Spaß mit Hunden,
Verein der Hundefreunde Federsee-Bad Buchau

Kinderferienprogramm 2019
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Bürgermeister: Peter Diesch
Sprechzeiten: Mo.-Do 08.00 - 12.00 Uhr und
 Fr. bis 12.30 Uhr
 Mi. 14.00 - 18.30 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 808 - 0

 www.bad-buchau.de

Aus dem Gemeinderat

Termine zur Gemeinderatssitzung 
Dienstag, 5. November 
Gemeinderat 
Dienstag, 26. November 
Gemeinderat 
Tagesordnung und Sitzungsbeginn entnehmen Sie bitte kurz-
fristig der Tagespresse, den Anschlagstafeln oder unserer 
Homepage: www.badbuchau.de

Die Stadtverwaltung informiert

Bad Buchau begrüßt die neue Tierärztin

Bürgermeister Peter Diesch begrüßt Fachtierärztin Christine 
Feicht  in Bad Buchau

Im Oktober 2019 startet Christine Feicht als neue Tierärz-
tin für Pferde in Bad Buchau.
Bürgermeister Peter Diesch hatte hierzu einen Termin mit ihr 
vor Ort und hat sich so über das neue Angebot in Bad Buchau 
informiert: Christine Feicht ist Fachtierärztin für Pferde mit viel 
Erfahrung und bietet alle Untersuchungen und Behandlun-
gen direkt im Pferdestall an, z.B. Röntgen, Ultraschall, Zahn-
behandlungen, Untersuchung von Lahmheiten, usw. – also 
nicht nur die erste Tierärztin in Bad Buchau seit langer Zeit, 
sondern auch noch die erste mobile Tierarztpraxis überhaupt. 
Alle wichtigen Geräte sind im Praxisfahrzeug dabei. Weitere 
Informationen zu den Leistungen finden Sie unter
www.pferdetierarzt-feicht.de.
Zur Terminvereinbarung oder in Notfällen: Tel. 0171 955 0952. 

Kirchweihmarkt 
findet am Dienstag, 29. Oktober, ab 8 Uhr auf 
dem Bad Buchauer Marktplatz statt. 
Zum Besuch lädt herzlich ein Bürgermeister 
Diesch 

Dritte Musik&Mundart-Veranstaltung ein 
prächtiger Erfolg

Die blinde Akkordeonspielerin Sylvia Uhl aus Kißlegg.

Gut 130 interessierte Zuhörerinnen und Zuhörer kamen am 
Samstagnachmittag ins festlich dekorierte Bischof-Spro-
ll-Gemeindehaus, um die Musikerinnen und Musiker mit 
Handycap bei ihren Auftritt hautnah mitzuerleben; mit von 
der Partie auch Poetinnen und Poeten. In einem Grußwort 
freute sich Bürgermeister Peter Diesch über die sehr gute 
Resonanz in der Bevölkerung und meinte, dass eigentlich 
bei allem Menschen ein musikalisches Gespür angelegt ist. 
Rosi Schorr aus Altshausen, die Initiatorin von Musik&Mund-
art, betonte, dass alle aktiven Mitwirkenden ohne jeglichen 
Druck auftreten würden, ein wenig Lampenfieber sei natürlich 
immer dabei. Zudem stellte sie ihre beiden Mitstreiter, Ulrike 
Heger, Bad Buchau, die den Saal so großartig geschmückt 
habe und Hans Jäger aus Vogt vor, der mit der Trompete so-
wohl einen Introitus spielte und ganz zum Schluss ein „Ave 
Maria“ gekonnt interpretierte. 
Die „Caribbean Steelband Kolibris“ aus Bad Buchau, und ihr 
Bandleader Michael Wissussek, und weiteren sechs Musike-
rinnen und Musikern, eröffneten den M&M-Nachmittag; im 
Notengepäck hatte die Gruppe „Über sieben Brücken musst 
du gehen“ und „Santo Domingo.“ Mundartdichterin Erika Wal-
ter aus Tettnang eröffnete den Nachmittag der gehandicap-
ten Interpretinnen und Interpreten mit ihrem Paradegedicht 
vom Schussental“, sprich schwäbisch „Schussa“, worauf 
sich natürlich „vordussa, hussa“ und „Nussa“ köstlich reimt. 
Erika Walter, eine Poetin mit viel Lebenserfahrung, trumpfte 
dann schließlich mit ihrem Stück „Wohngemeinschaft“ auf. 
Lachsalven und stürmischer Applaus seitens des amüsierten 
Publikums. 
Mit der Mundharmonika reiste Georg Meier aus Altshausen an 
und eröffnete gleich mit einem feurigen Stück, nämlich „Vivala 
espania.“ Darauf folgten „La Paloma Blanca“ und „Wenn alle 
Brünnlein fließen“ zum Mitsingen. Er spielt drei Instrumente: 
Flöte, Kirchenorgel und Klavier, Marcel Mehlbeer, Bergatreute, 
und trug am Piano diesesmal „Alle Vögel sind schon da“vor, 
dann „So nimm den meine Hände“ und „Wahre Freundschaft 
soll nicht wanken“ vor. Marcel erntete mit seinem engagier-
ten Vortrag jede Menge Beifall. Für Sieglinde Frank, die ihre 
Stimme verlor, las Rosi Schorr die Gedichte der Bad Buchauer 
Poetin vor. Die Pointe in dem Reimkunstwerk „Schwäbischer 
Heiratsantrag“ war sinniger Weise: „Miteinander sparen.“
Die blinde Akkordeonspielern Sylvia Uhl in Kißlegg beheima-
tet, überraschte erneut mit ihrer ungezwungenen Spielweise; 
sie begann gleich mit einer durchaus ansprechenden Eigen-
komposition, einem Ländler mit dem Titel „Das Zeitenufer“, 
für den es starken Beifall gab. Als Zugabe legte Sylvia Uhl 
„Cirkus Renz“ drauf. Der in Wangen im Allgäu beheimatete 
Veh-Harfenspieler Reiner Fähndrich hatte mit seiner emotio-
nalen Spielweise das Publikum gleich auf seiner Seite. Er trug 
„A Hirtenmadl mog i net“ und zum Schluss ein russisches 
Volkslied vor und beendete seinen Auftritt mit einem Urschrei. 
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Ein seltenes Instrument ist die Kantele, ein Saiteninstrument, 
damit trat Maria Tenhühndfeld aus Wangen auf; mit den Titeln 
„Rosenstock, Holder blüht“ und „Die Gedanken sind frei,“ er-
oberte sie im Nu die Herzen des großen Zuhörerkreises. Für 
den 98jährigen Verseschmid Walter Häring aus Weingarten, 
rezitierte Rosi Schorr mehrere seiner Gedichte. Danach traten 
die beiden Steel-Drummerinnen Margarita Herter und Anni 
Rummler ins Rampenlicht. Auf ihren Blechinstrumenten haben 
sich die beiden Musikerinnen aus Altshausen in der ganzen 
Region einen Namen gemacht; mit dem Stück „Drei weiße Bir-
ken“, trafen sie den Geschmack des Publikums. Das Ehepaar 
Monika und Peter Stepanik, die aus Waldburg kamen, sangen 
und spielten „Es war im Böhmerwald“, „Hallo, Frau Nachbarin“ 
und zum Schluss: „Muss i denn zum Städtele naus.“ 
Die Organisatoren bedankten sich nicht nur beim Publikum 
für das überraschende Interesse, sondern vor allem auch bei 
den Hauptsponsoren, nämlich bei der Federseebank, der 
KESSLER-Unternehmensgruppe, bei „Bürger für Bürger“, 
den „Kolibris“, der Stadt Bad Buchau und bei Artur Bay aus 
Weingarten. 

Adelindis-Nähwerkstatt öffnet am 
17.10.2019

Vom 19. – 22. Juni 2020 feiern die Bad Buchauer ihr tra-
ditionelles Adelindis Kinder –und Heimatfest. 
Die ersten Vorkehrungen sind bereits getroffen: Festwirt, 
Vergnügungspark und Feuerwerk sind gebucht. Damit auch 
der große historische Festzug ein Erfolg wird, muss im Vor-
feld noch einiges getan werden. Sämtliche Kostüme und 
Historischen Gewänder werden vor jedem Festumzug von 
fleißigen Frauen auf Vollständigkeit und Abnutzungsmän-
gel überprüft. 
Ein Stamm von ca. 15 Nähfrauen, größtenteils Bad Buchau-
er Frauen die schon seit über 20 Jahren mit ihrem ehren-
amtlichen Engagement das Adelindisfest unterstützen, 
kümmert sich um diese Aufgaben. 
Trotz der vielfältigen Arbeit herrscht an den Nähabenden 
der Damen allzeit gute Stimmung. Verstärkung ist jederzeit 
herzlich willkommen. Vor allem jüngere Kräfte mit Grund-
kenntnissen und Spaß am Nähen werden dringend gesucht. 
Der erste Nähabend findet am Donnerstag, 17.10.2019 
um 19.00 Uhr in der Handarbeitsstube der Federseeschu-
le statt. Interessierte können gerne unverbindlich vor-
beischauen. 

Musikalische Gedenkstunde zur Reichspo-
gromnacht

Martina Wolf und Verena Stei

Am Samstag, 9. November 2019, um 19 Uhr findet im Evan-
gelischen Gemeindehaus Bad Buchau eine Musikalische 
Gedenkstunde zur Reichspogromnacht statt. Die dem 
Buchauer Publikum bekannten Künstlerinnen, die Cellis-
tin Verena Stei und die Pianistin Martina Wolf, musizieren 
Werke von Komponisten mit jüdischem Hintergrund. 
In der Reichspogromnacht vom 9. zum 10. November 1938 
brannten jüdische Synagogen –auch die Buchauer Synagoge, 
Geschäfte und Wohnungen jüdischer Mitbürger wurden ver-
wüstet. Es wurden Gräueltaten verübt und in den folgenden 
Jahren waren Millionen Todesopfer zu beklagen. Über Worte 
des Gedenkens und Erinnerns hinaus kann Musik Raum für 
Emotionen und Gedanken eröffnen, Hoffnung und Versöhnung 
anklingen lassen. 
Den Rahmen des Programms bildet die um 1924 in Cleveland 
geschriebene Suite „From Jewish Life“ (Aus dem jüdischen 
Leben) des Komponisten Ernest Bloch. Aus liturgischer und 
volkstümlicher jüdischer Musik nahm dieser unterschiedlichste 
Anregungen auf. In der instrumentalen Fassung von Maurice 
Ravel erklingt das Kaddisch. Hierbei handelt es sich – unter 
anderem – um ein Totengebet, das am Grab und zum Toten-
gedenken gesprochen wird, die ersten elf Monate nach einem 
Todesfall in der Familie täglich. 
Das Kol Nidrei des Komponisten Max Bruch basiert auf dem 
jüdischen Gebet Kol Nidre, das am Vorabend des Jom Kip-
pur, des höchsten jüdischen Feiertags, gebetet wird. Felix 
Mendelssohn-Bartholdy wurde nach seinem Tod Objekt an-
tijüdischer Propaganda. Von ihm erklingt der choralhafte 3. 
Satz, Adagio, aus seiner Sonate op. 58. In der Programmmit-
te erklingt das extrem ruhige, meditative Stück „Spiegel im 
Spiegel“ des estnischen Komponisten Arvo Pärt, über den 
es in der Begründung für die Verleihung des Internationalen 
Brückepreises im Jahr 2005 heißt: „Arvo Pärt hat mit musi-
kalischen Mitteln dazu beigetragen, die spirituell prägenden 
Kräfte Europas aufeinander zuzuführen. 
Sein Werk macht das menschliche Grundbedürfnis nach einer 
Verbindung von Ästhetik, Ethik und Spiritualität, die in unserer 
überwiegend säkularisierten Gesellschaft so oft der Politik und 
der Ökonomie untergeordnet werden, deutlich und erlebbar.“ 
Die Musikalische Gedenkstunde findet nach dem Gedenken 
auf dem Jüdischen Friedhof statt. Der Eintritt hierzu ist frei, 
Spenden sind gerne willkommen. 
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Kindergarten

Bauwagen für Naturkindergarten gesucht ! 
Unsere Zwerge lieben das Spielen, Modellieren und Bauen 
mit Ton. Deshalb suchen wir für unseren Naturkindergar-
ten einen Bauwagen zum Einrichten einer Werkstatt für 
die kalte Jahreszeit. 
Über Ihr Angebot freuen sich die Kinder und Erzieherinnen des 
Naturkindergarten Bad Buchau. Sie erreichen uns telefonisch 
von 7:30 Uhr - 13:30 Uhr unter 0151/53256927.

Tag der offenen Tür

am 27.10.2019

von 13:00-17:00 Uhr

im Kindergarten Federseezwerge
Bad Buchau

Ob Groß ob Klein, wir laden alle ein!

Tag der offenen Tür

Kaff
ee &

 Kuc
hen

Spiel & Spaß

Einblicke in die p
ädagogische Arbeit verschiedene Ausstellungen

Besichtigung Naturkindergarten

Einblicke in Haus & Garten

  
Adresse: 
• Kindergarten Federseezwerge Bad Buchau
 Auf dem Bahndamm 5, 88422 Bad Buchau 
• Naturkindergarten
  Friedhofstraße, 88422 Bad Buchau (Dullenried, gegenüber 

Kleintierzuchtvereinsheim, Parkmöglichkeiten beim Freibad) 

Adresse:
Kindergarten Federseezwerge Bad Buchau

Auf dem Bahndamm 5
88422 Bad Buchau

Naturkindergarten
Friedhofstraße 

88422 Bad Buchau
(Dullenried, gegenüber Kleintierzuchtvereinsheim,  

Parkmöglichkeiten beim Freibad)
→

H
anfweiher

→
Zum Dullenried

Parkplatz 
Freibad

Freibad

Friedh
ofstra

ße

Naturkindergarten

Keine  
Wendemöglichkeit!

Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Allerheiligen wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung 30.10.2019
Redaktionsschluss 24.10.2019, 15.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Schulen

Städtische Musikschule

Einladung zu Ausprobierstunden 
Die Städtische Musikschule Bad Buchau bietet musik- 
und tanzinteressierten Kindern von 4 - 11 Jahren in ver-
schiedenen Unterrichtsgruppen zeitgemäße Musik- und 
Tanzpädagogik mit kreativem und künstlerischem Ansatz. 
An den Donnerstagen 17. und  24. Oktober von 16:30 - 17:15 
Uhr sind ErstklässlerInnen  herzlich zu einer kostenlosen und 
unverbindlichen Ausprobierstunde eingeladen. Die Termine 
für musik- und tanzinteressierte ZweitklässlerInnen sind an 
den Mittwochen 16. und 23. Oktober um 15 Uhr. Vorschüle-
rInnen treffen sich mittwochs von 14:00 - 14:45 Uhr. Auch für 
Kinder ab 4 Jahren und ältere SchülerInnen gibt es passende 
Unterrichtsgruppen. 
Infos und Anmeldung zum Ausprobieren bitte bei Brit 
Mantz-Michel, Musik- und Tanzpädagogin an der Musikschu-
le Bad Buchau unter  07582 3321 (auch AB) oder im_Loft@
gmx.de 
Unter  www.bad-buchau.de > Kinder & Jugend > Musik-
schule  finden Sie weitere Informationen zu den Themen: 
- Anmeldung (inkl. Anmeldeformular) 
 Unterrichtsformen 
 Unterrichtsgebühren  
  
Neue Angebote! 
Posaune, Tenorhorn, Tuba - Neue Angebote an der Städ-
tischen Musikschule Bad Buchau 
Zum neuen Schuljahr kann die Städtische Musikschule Bad 
Buchau ihr Unterrichtsangebot um die tiefen Blechblasinst-
rumente erweitern. Als Lehrkraft wird Thomas Ruffing diese 
Fächer sowie Ensembleunterricht übernehmen. 

 

Städtische Musikschule 

Marktplatz 2 
88422 Bad Buchau 
 
musikschule@bad-buchau.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Posaune, Tenorhorn, Tuba 
Neue Angebote an der Städtischen Musikschule Bad Buchau 

 

Thomas Ruffing ist Diplommusiker im Fach Posaune. Er besitzt langjährige 

Unterrichtserfahrung mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen auf allen 

Leistungsstufen.  

Neben seiner Stelle als Leiter der Städt. Musikschule Bad Buchau, unterrichtet 

er auch an der Städt. Musikschule Tettnang. Des weiteren dirigiert er den 

Musikverein Neukirch und ist in Mitglied in verschiedenen Ensembles. 

 

Zum neuen Schuljahr kann die Städtische Musikschule Bad Buchau ihr Unterrichtsangebot um die 

tiefen Blechblasinstrumente erweitern. Als Lehrkraft wird Thomas Ruffing diese Fächer sowie 

Ensembleunterricht übernehmen.  
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Progymnasium Bad Buchau

Open house – das Progymnasium öffnet 
seine Türen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Bad Buchau und den 
Federseegemeinden, am Samstag, den 16. November 2019 
werden Schüler, Eltern und das Kollegium des Progymna-
siums in der Zeit von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr das Leben an 
unserer Schule vorstellen und allen Interessierten einen 
spannenden Blick hinter die Kulissen gewähren.  
Wir laden Sie herzlich ein, die vielen verschiedenen Facetten 
unseres Schulalltags zu erleben und die Möglichkeit zu nutzen, 
mit den am Schulleben Beteiligten ins Gespräch zu kommen: 
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-  Welche Bedeutung hat das Progymnasium für Bad Buchau 
und die Federsee-gemeinden? 

-  Wie pflegen wir eine Kultur der Fürsorge für alle am Schul-
leben Beteiligten? 

- Wie wird der Digitalpakt bei uns umgesetzt? 
-  Was lernen die Schüler über neue Medien und den Umgang 

damit? 
-  Was begeistert die Schüler, die Eltern und die Lehrer an der 

besonderen Form unserer Schule – einem Progymnasium? 
- Warum sind wir eine UNESCO-Projektschule? 
- Was ist eigentlich das BoriS-Siegel? 
- Was bedeutet Schule für chronisch Kranke? 
- Nach welchen Kriterien erstellen wir Stundenpläne? 
- Wie gehen wir mit Unterrichtausfall um? 
Über diese und viele andere Themen, die Ihnen und uns am 
Herzen liegen, wollen wir uns an diesem Tag austauschen und 
würden uns freuen, wenn Sie sich am Samstag, 16.11.2019, 
zwischen 11.00 und 15.00 Uhr die Zeit nehmen, zum Gelingen 
eines erfahrungsreichen Tages beizutragen. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Dr. Matthias Hoffmann, Schulleiter

VHS Volkshochschule 

Volkshochschule 
Selbstverteidigung 
Die Angst davor, angegriffen zu werden, nimmt zu, nicht zu-
letzt aufgrund der täglichen Nachrichten. Im Kurs wird gezeigt 
und geübt, wie Aggressionen bewältigt werden können. Der 
Kursleiter arbeitet nach dem Konzept der israelischen Selbst-
verteidigung Krav Maga Defcon®, einem effizienten Selbstver-
teidigungssystem, das auch körperlich unterlegenen Frauen 
und Männern eine Chance gibt, Bedrohungen unbeschadet 
zu überstehen. 
Kursinhalte sind: Deeskalation, taktisches Verhalten in Kon-
fliktsituationen, Kommunikation und Körpersprache, Erkennen 
und Vermeiden potentiell gefährlicher Situationen und Tech-
niken in Notwehr oder Nothilfesituationen. 
Jeweils 30 Minuten Pause nach Vereinbarung. 
Sa, 26.10.2019, 11:00 - 17:00 Uhr und So, 27.10.2019, 10:00 
- 14:00 Uhr, 88422 Bad Buchau, Im Winkel 1, vhs, Seminar-
raum 1, 59,90 €, G30290, Klaus Kirsch 
  
Office im Büroalltag 
Ein Kompaktkurs mit dem Ziel, den Büroalltag mit Office ef-
fizient zu gestalten. 
Der Kurs beinhaltet folgende Schwerpunkte: 
- Word- und Geschäftsbriefe mit den wichtigsten DIN-Regeln, 
Protokolle und Berichte erstellen - Outlook - Termin - Aufga-
ben - und Kontaktverwaltung - PowerPoint - Präsentationen 
erstellen - Excel - einfache Kalkulationen erstellen. Grund-
kenntnisse für Office und Windows sind von Vorteil. 
Das Kursbuch ist in der Kursgebühr enthalten. 
Mi, 6.11.2019, 18:00 - 21:00 Uhr, 6 Abende, 88422 Bad 
Buchau, Oggelshauser Straße 7, Progymnasium, Computer-
raum, 178,80 €, G50105, Brigitte Schneider 
  
Den Kopf frei machen 
Eine Selbstmassage des Kopfes aus dem Qi Gong, kann 
wirksam sein bei Tinnitus, Spannungskopfschmerz, Migräne, 
zu viele Gedanken, Müdigkeit, müde Augen, Erschöpft sein, 
nach einem anstrengenden Arbeitstag, erfrischt und belebt 
den Körper und Geist. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, rutschfeste Socken oder 
Turnschuhe. 
Mi, 6.11.2019, 19:15 - 20:15 Uhr, 5 Abende, 88422 Bad 
Buchau, Im Winkel 1, vhs, Seminarraum 1, 43,40 €, G30196, 
Sonja Schleiff 
  

Gestorben wird immer! Lichtbildervortrag von Paul Säg-
müller 
Vom Sterben im Wandel der Zeit, den armen Seelen und den 
Sterbebildchen. In früheren Zeiten war das Sterben nicht an-
onym, da ist man zu Hause, im Kreise der Familie gestorben. 
Wurde daheim aufgebahrt. Das Sterben war Teil des Lebens. 
Welche Sitten und Gebräuche waren damals üblich? Aller-
seelen und die Armen Seelen, was hat es damit auf sich? 
Sterbebildchen heute und früher, darauf abgedruckte Ablässe 
und deren Bedeutung. Da hat sich grundlegend was geän-
dert. Was hat das alles zu bedeuten? Auf diese und etliche 
andere Themen wird im Vortrag eingegangen. Lassen Sie sich 
überraschen! 
Ein Wurstsalat oder Käsebrot als typisch oberschwäbisches 
Gericht ist im Kurspreis inbegriffen, bitte bei der Anmeldung 
angeben. Anmeldeschluss: 31.10.2019 
Do, 7.11.2019, 19:00 - 21:15 Uhr, 88422 Oggelshausen, Bibe-
racher Straße 8, Gasthaus Löwen, 17,00 €, G10902 
  
Bitte melden Sie sich vor der Veranstaltung mit der Kurs-
nummer bei der Volkshochschule an! vhs Oberschwa-
ben, Hauptstr.  35, 88326 Aulendorf, Tel. 07525/ 9239340,  
Fax: 07525/ 92393490, www.vhs-oberschwaben.de 
E-Mail: info@vhs-oberschwaben.de 
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6, Dienstag von 9:30-11:30 
Uhr, Tel. 07582/933377. 
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volkshochschule Ober-
schwaben, hier finden Sie immer unsere aktuellen Kurse 
und Veranstaltungen.

VEREINE UND
SONSTIGE INSTITUTIONEN

31. Kegel-Stadtmeisterschaft im Gasthaus 
Rosengarten 

Mal sehen, wer dieses Jahr den Titel holt??? - also mit-
machen ist angesagt !!! Vom 15. – 17- November wird im 
Gasthaus Rosengarten die 31. Kegel - Stadtmeisterschaft 
durchgeführt. 
Alle Cliquen und Stammtische sowie Vereine und sonstige Ver-
bände von Bad Buchau und den Federseegemeinden  werden 
eingeladen mitzumachen. Ab sofort laufen die Anmeldungen!!! 
Die Regeln sind wie immer – Eine Mannschaft besteht aus 6 
Keglern davon jeder 50 Schub kegelt ( 25 ins Volle und 25 
abräumen ) ein Ergebnis darf gestrichen werden. Bei Fragen 
rufen Sie doch einfach im Rosengarten, unter 1308, an. 
Natürlich sind auch Damenmannschaften erwünscht!!! 
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Bürger für Bürger

BürgerCafé 
- Schussenrieder Str. 6 - 
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr und Donnerstag 14 - 
18 Uhr: Kaffee, Tee, Schokolade, alkoholfreie Getränke, Ku-
chen und Herzhaftes 
Information und Teilhabe: Bürgerinfostelle, Gründung von 
Freizeit- und Gesprächsgemeinschaften, private Feste und 
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen, Vereinsabende nach 
Absprache 

DRK Bad Buchau

Altkleiderspende 
Altkleiderspenden können jederzeit hinter dem DRK-Heim 
in die dafür vorgesehenen Altkleidercontainer abgegeben 
werden. 
Größere Mengen können nach Rücksprache auch gerne direkt 
abgeholt werden. Bei Fragen und Anregungen: 
info@drk-bad-buchau.de 
oder per Telefon unter 0178 34 92 910.

Katholischer Frauenbund 

Einladung zum Jahres-Ausflug
Am 23. Oktober geht der Ausflug zuerst nach Rotten-
burg ins Ordinariat, dort wird bei einer Führung durch 
das Gebäude und im Archiv der Gebäudekomplex 
gezeigt.  
Im Jahr 2008 wurden umfangreiche Renovierungs-, Umbau 
und Erweiterungsmaßnahmen in Angriff genommen, sie ka-
men nach über vier Jahren Bauzeit zum Abschluss. Nach 
dem Mittagessen und einem kleinen Aufenthalt in der Stadt 
geht die Fahrt zur Wimsener Höhle zum Kaffee trinken, da-
nach wird uns Maria Titor in Zwiefalten auf den Spuren der 
Mönche begleiten. 
Abfahrt ist um 7.30 Uhr bei der Firma Diesch und danach an 
den bekannten Haltestellen. Die Anmeldung nimmt Frau Thea 
Menz entgegen Tel.Nr. 07582/2429 
 
Einladung zum Vortrag 
„Hektik und Genuss – eine gute Planung macht`s möglich“ 
Frau Lieselotte Rieger von der Biberacher ErnährungsAkade-
mie gibt Informationen zu Nahrungsmittelentwicklung, Ver-
zehrgewohnheiten, Entwicklung von Haushaltsgrößen und 
Energiebedarf. Es gibt Tipps und Kostproben zu pfiffigen Kre-
ationen, was sich schnell und gut Vor-und Zubereiten lässt. 
Der Kath. Frauenbund lädt dazu am Mittwoch, den 6. No-
vember um 18.30 Uhr ins Bischof-Sproll-Haus ein. Unkos-
tenbeitrag 6 € 

Kleintierzuchtverein

Lokalschau des Kleintierzuchtvereins 
Z391 Bad Schussenried / Bad Buchau

Der Kleintierzuchtverein Z391 Bad Schussenried / Bad 
Buchau veranstaltet am 19. und 20. Oktober 2019 seine 
jährliche Lokalschau in der Ausstellungshalle „Altes Doh-
lenired“ in Bad Buchau. 
Unsere Besucher erwartet eine Vielzahl von Kaninchen und 
Geflügel in verschiedenen Rassen und Farbenschlägen. In 
unserer liebevoll geschmückten Ausstellungshalle stellen sich 
unsere aktiven Züchter mit ihren Tieren den kritischen Augen 
der Preisrichter. Zu bewerten sind unter anderem der Körper-
bau, Gewicht, Farbe und Beschaffenheit des Fells bzw. des 
Gefieders und die Körperhaltung; kurz gesagt die speziellen 
Merkmale einer jeden Rasse. 
Die begehrten Titel der Vereinsmeister sind auch in diesem 
Jahr wieder heiß umkämpft. Wer diese bekommen errungen 
hat, wird am Samstagabend bei der Siegerehrung um 20:00 
Uhr und dem gemütlichen Züchterabend preisgegeben. Im 
Grunde genommen sind jedoch alle Züchter die Sieger, denn 
der tägliche Umgang mit den Tieren in den heimischen Stal-
lungen bringt die größte Freude. 
Unsere große Tombola lockt mit tollen Preisen für Jung und 
Alt. Selbstverständlich ist auch für das leibliche Wohl der 
Gäste bestens gesorgt. Die Ausstellung ist am Samstag dem 
19.10.2019 von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr und am Sonntag 
dem 20.10.2019 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr für unsere Be-
sucher geöffnet. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Peter Dangel, 1. Vorsitzender 

Jetzt schon an Weihnachten denken!
Schalten Sie schon jetzt Ihre Weihnachtsanzeige!

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!
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Narrenzunft Moorochs e.V.
Bad Buchau

Jahresausflug der Moorochsenzunft an 
den Bodensee

Knapp 60 Mitglieder der Narrenzunft Moorochs aus Bad 
Buchau machten sich kürzlich bei strahlendem Sonnen-
schein zu ihrem Jahresausflug mit dem Bus auf den Weg 
an den Bodensee.  
Zuerst besuchte die bunt gemischte Reisegruppe den Tier- 
und Freizeitpark Allensbach. Am Zielort angekommen gab 
es vor dem Bus erst einmal ein zünftiges Vesper bevor man 
sich mehrere Stunden im Park vergnügen konnte. Nicht nur 
die Kinder hatten Spaß an den vielen Rutschen, selbst der 
Zunftrat war lachend mit von der Partie. Auch andere Fahrge-
schäfte, eine Eisenbahn und viele Tiere sorgten für die nötige 
Abwechslung. Der Höhepunkt des Jahresausflugs war ohne 
Zweifel der Besuch in der Falknerei. 
Steinkauz Paulchen sorge bei allen Zuschauern für Entzücken 
und Begeisterung, genauso wie die Vorführungen eines Turm-
falken und eines sibirischen Uhus. Nachdem der Falkner eine 
bewegende Geschichte über die Brems-Unfähigkeit eines des 
Wüstenbussards erzählt hatte, sollte diese auch live demons-
triert werden. Als Freiwilliger aus dem Publikum kam Zunft-
büttel Markus Glaser zu seinem Einsatz. Mit einem Stofftier 
namens Oscar auf dem Rücken sollte er vor dem Greifvogel 
davon rennen. Der nahegelegene Baum versprach Sicherheit, 
da ihn der Vogel dort nicht weiter verfolgen würde. 
Doch bis zu dem Baum würde er niemals kommen, erklärte 
der Leiter der Falknerei. Der Vogel sei viel zu schnell. Aber 
alles ging sowohl für den Vogel aus auch für unseren Büttel 
glimpflich aus und das Publikum applaudierte. Am Nach-
mittag ging es mit dem Bus dann weiter nach Konstanz, wo 
noch zwei Stunden Zeit waren, durch die Stadt zu bummeln, 
eine Kleinigkeit zu essen oder die Zeit am Bodensee zu ver-
bringen. Gegen 17 Uhr machte sich die Gruppe nach einem 
erlebnisreichen Tag dann wieder auf den Heimweg zurück 
nach Bad Buchau. 

Schwäbischer Albverein
Bad Buchau

Wege im Fels

Foto: H-J Walser

Ein sehr beeindruckender Wanderweg führt im Trentino 
von der Ortschaft Sanzeno vom Rätischen Museum zum 
Wallfahrtsort San Romedio. Der Weg ist teilweise in einer 
senkrecht abfallenden Schlucht in den Stein gehauen.  
Abenteuerlich, verläuft dieser Weg oberhalb der Baumwipfel-
grenze, und wird durch die ansteigende Zufahrtsstraße nach 3 
km eingeholt. Das Rätische Museum beherbergt viele Relikte 
der Römerzeit. Der Wallfahrtsort San Romedio hoch auf ei-
nem Felssporn über der Schlucht gelegen beherbergt in einem 
Gebäude 4 Kirchen, 2 Kapellen und 7 Ädikulla der Passion. 
Von Sanzeno aus fährt auch ein Pendelbus zum Wallfahrtsort. 
Die Ortsgruppe Federsee des Schwäbischen Albvereins er-
kundet im Rahmen ihrer Wanderreise im September 2020 den 
Wanderweg und besucht San Romedio, einen Ort mit beson-
derer Ausstrahlung. Interessierte dürfen sich gerne beim Alb-
verein informieren und bei Interesse die Ortsgruppe begleiten. 
Informationen sind bei Vertrauensmann Hans-Jürgen Walser 
07582-932975 erhältlich. 

Wanderung auf dem Seeburgsteig 
Am kommenden Sonntag, den 20. Oktober, wandert die 
Ortsgruppe Federsee aus Bad Buchau des Schwäbischen 
Albvereins auf dem Seeburgsteig bei Bad Urach.  
Die ca. 8 km lange Wanderung gehört als „Premiumweg“ zu 
den sog. „Grafensteige“ der Stadt Bad Urach. Es werden ca. 
350 hm überwunden. Start ist um 12:00 Uhr mit Fahrgemein-
schaften am Haus mit Herz. Gutes Schuhwerk sind Vorraus-
setzung, und Wanderstöcke werden empfohlen. 
Nach der Wanderung wird noch eingekehrt. Gäste und Gast-
wanderer sind willkommen. WF ist H-J Walser

 

Sportverein 1848
Bad Buchau e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im Monat
von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet.
Das Büro be�ndet sich am Marktplatz 6 am Seiteneingang.
Bonusheft bitte einwerfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:  E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen �nden Sie im Internet unter:
www.svbadbuchau.de

SCHENKE LEBEN, 
SPENDE BLUT.
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Süddeutsche Gemeinschaft
Bad Buchau

Wir treffen uns jeden Sonntag um 17:45 Uhr im ev. Ge-
meindehaus, um gemeinsam zu singen, zu beten und in 
der Bibel zu lesen. 
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags um 19:30 Uhr bieten 
wir Bibelgesprächskreise bei verschiedenen Gastgebern an 
(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während der Ferien. Freitags 
um 15 Uhr findet (nicht in den Ferien) im ev. Gemeindehaus 
ein Kinderkreis für Kinder ab 4 Jahren statt. Zu allen Veran-
staltungen sind Sie herzlich eingeladen. Mehr Infos unter: 
www.sv-biberach.de. 

Vorankündigung:
Frauenfrühstück am 09.11.2019 

Verein der Hundefreunde
Federsee-Bad Buchau e.V.

Trainingszeiten 
Sonntag: 10 Uhr Junghunde und Basic 
Anmeldung und Infos zur Ausbildung unter 07582 91218 oder 
roswitha.murrweiss@behra.de 
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de 

Aus dem Gemeinderat

Kurzbericht der öffentlichen Sitzung vom 
30.09.2019 
TOP 1. : Protokollbekanntgabe 
Der Vorsitzende begrüßte das Gremium und gab die Tages-
ordnung bekannt. BM Koch bat um die Aufnahme des Ta-
gesordnungspunktes „Antrag auf wasserrechtliche Erlaub-
nis nach §28 WG am Bierstetter Bach“ da hier ein gewisser 
Zeitdruck beim Antragsteller und dem Wasserwirtschaftsamt 
besteht. Durch den Bürgermeister wurde dieser TOP auch in 
der Schwäbischen Zeitung veröffentlicht, wohlwissend, dass 
er den Beratungsunterlagen nicht beigefügt war und eine 
Veröffentlichung der Tagesordnung im Mitteilungsblatt, aus 
Gründen der 14tägigen Erscheinungsweise, nicht möglich 
war. Das Gremium lehnte den Antrag einstimmig ab, da hier-
für ausreichend Zeit gebraucht wird sowie auch gesetzliche 
Fristen bestehen. 

TOP 2.:  Sondernutzung von gemeindlichen Feldwegen 
durch die Firma Uhl  Windkraft 

Vor der heutigen Sitzung traf sich der Gemeinderat Allmanns-
weiler vor Ort, um die betroffenen Stellen, Wege und Örtlich-
keiten zu begutachten. Dort musste festgestellt werden, dass 
die Firma Uhl bereits die gemeindlichen Feldwege aufgekiest, 
mit Platten überbaut und verändert hat. Dies führte zu erhebli-
chen Unmut im Gremium da eine Genehmigung noch zu keiner 
Zeit erteilt wurde. In der Sitzung selbst wurde nochmals der 
Wegeverlauf diskutiert, das Vorgehen der Firma Uhl kritisiert 
und sodann, bei Befangenheit von GR Herbert Müller, der 
einstimmige Beschluss gefasst: 
Die Sondernutzung von gemeindlichen Feldwegen durch die 
Firma Uhl Windkraft bzw. eines durch sie beauftragtes Trans-
portunternehmen wird nicht erteilt, eine Zustimmung mit fol-
gender Begründung versagt. 
-  Die Maßnahme wurde bereits begonnen bzw. fertig ge-

stellt, verstößt dadurch gegen geltendes Recht und stellt 
ein Eingriff auf das Eigentum der Gemeinde dar. 

-  Eine Beweissicherung ist nicht durchgeführt worden bzw. 
liegt der Gemeinde nicht vor. Eine Beurteilung ist daher 
nicht möglich. 

-  Die momentan wassergebunde Feldwegeoberfläche wird 
durch einen Rückbau nicht mehr die wasserableitende 
Funktion haben die die angrenzenden Äcker in Hanglage 
benötigen. 

TOP 4. : Bekanntgaben und Verschiedenes 
FFW/Bauhof-Genehmigung 
BM Koch gibt bekannt, dass die Genehmigung zum des Feu-
erwehrhauses/Bauhofes durch das Landratsamt Biberach 
erteilt wurde. 
 
Einladung Gemeinderatsitzung 
Am Montag, den 21.10.2019 um 20.00 Uhr, findet im Sit-
zungszimmer des Rathauses eine öffentliche Gemeinde-
ratsitzung statt. 
Tagesordnung 
1. Protokollbekanntgabe 
2. Erschließung Baugebiet Gröbeläcker 
 - Beratung der Ausschreibung 
3. Jahresabschluss 2018, Rechenschaftsbericht 
4. Finanzsituation des laufenden Haushaltsjahres 
5.  Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis nach §28 WG am 

Bierstetter Bach 
6. Bekanntgaben und Verschiedenes 

Vereine und sonstige Institutionen

Schlachtfest der Freiwillige Feuerwehr 
Am 20.10.2019 laden wir zur Schlachtplatte ins Dorfge-
meinschaftshaus ein. 
Ab 11 Uhr gibt es Köstlichkeiten vom Kessel mit Leberwurst, 
Sauerkraut, Kesselfleisch, ... Lasst‘s euch schmecken! 

Babalou – Stammtisch 
Es ist wieder soweit! Nach der Sommerpause laden wir 
Euch wieder jeden letzten Freitag im Monat zu unserem 
Stammtisch ein.  
Am Freitag, den 25. Oktober 2019 legen wir wieder los. Ab 
19.30 Uhr stehen unsere Türen für Euch offen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! - Euer Babalou-Team 

Förderverein der Blasmusik

Vorankündigung Altmetallsammlung 
Am 16. November 2019 führt der Förderverein der Blas-
musik in Reichenbach und Allmannsweiler ab 09.00 Uhr 
seine diesjährige Altmetallsammlung durch. Bei Bedarf 
werden Altmetallteile auch in Sattenbeuren und im Torf-
werk abgeholt.  

ALLMANNSWEILER

 
  

  
 

 

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09.00 - 12.00 Uhr und 16.30 - 19.00 Uhr und
 Mi. 09.00 - 12.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 9 13 33
 www.allmannsweiler-bc.de
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Hier bitten wir um Voranmeldung bei unten genannter Telefon-
nummer. Wir bitten darum, sich diesen Termin vorzumerken 
und zu beachten, dass Altautos, Kühlschränke, Tiefkühltru-
hen, Batterien, Gummireifen, Holz und Betonteile nicht an-
genommen werden können. Leider ist es uns außerhalb des 

Sammeltermines nicht möglich, Altmetall anzunehmen und zu 
lagern. Großmaschinen müssen containergerecht zerlegt sein. 
Nähere Auskunft erhalten Sie unter Telefon 0151/58029082 
oder 07583/3560 
Der Förderverein bedankt sich für Ihre Unterstützung. 

DÜRNAU

 
  
 

 

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. und Do. 09.00 - 11.00 Uhr und 17.00 - 19.00 Uhr
Tel.- Nummer: 0 75 82 / 23 17

 www.duernau-bc.de

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderatssitzung 9. Oktober 
Kurzprotokoll zur öffentlichen Sitzung Gemeinderat Dür-
nau am 09. Oktober 2019 
1. Protokollbekanntgabe 
BM Merk begrüßt die Gemeinderäte und 1 Zuschauer, stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Das Protokoll der letzten GR-Sit-
zung vom 18.09.2019 ging den Gemeinderäten im Vorfeld zu 
und wird im Umlaufverfahren unterschrieben. 
Versuchsweise wird bis Ende Dezember 2019 den Zuhörern 
die Möglichkeit eröffnet sich auch außerhalb des TOP Bür-
gerfragen zu den verschiedenen Punkten der Tagesordnung 
zu äußern.   
2. Herstellung Benehmen Kindergartengebühren 
„Neue Elternbeiträge“ 
Der Beschluss zur Vorlage wurde durch die Mitglieder des 
KGR auf der Öffentlichen Sitzung des KGR vom 19.09.2019 
getroffen. Nach kurzer Diskussion ergeht der Beschluss des 
Gemeinderates Dürnau: 
Beschluss: 
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat Dürnau stellen das 
„Benehmen einstimmig her“.   
Betreuungsform 
Das Gremium ist sich einig, dass weiter versucht werden soll 
in einen offenen Dialog mit KGR und Eltern einzutreten. 
Beschluss: 
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat Dürnau stellen ein-
stimmig das „Benehmen her“ für die Betreuungsformen bis 
Ende des aktuellen Kindergartenjahres 2019/2020. 
 Dieses „Benehmen wird widerrufen“ zum Ende des Kin-

dergartenjahres 2019/2020! 
Die Gemeindeverwaltung bietet den Mitgliedern KGR, Eltern 
erneut an, in diese Diskussion einzusteigen und das offene 
gemeinsame Gespräch zu führen.   
Vergabe Kindergartenplätze ab 01.10.2019 und Schlie-
ßungstage 2020 
Beschluss: 
Gemeindeverwaltung und Gemeinderat Dürnau stellen das 
„Benehmen“ auf Basis des Beschlusses KGR Dürnau vom 
19.09.2019 zum Thema – Vergabe Kindergartenplätze – und 
Schließungstage einstimmig her.   
3. PV – Anlage Rathaus 
4 Anbieter wurden angefragt, 3 Anbieter folgten der Einladung 
zu einem Ortstermin und reichten ein Angebot hierzu ein. GR 
Straub erläutert die technischen Details zu den verschiede-
nen Angeboten. Durch Versetzen des Dachständers auf die 
nördliche Dachhälfte kann auch eine Beschattung der PV-An-
lage verhindert werden. Netze-BW prüfte dieses und stellt 
fest, dass eine Versetzung möglich ist. Folgende Angebote 
wurden eingereicht: 

Firma Raichle: 27.984,11 € 
Angebot 2: 31.637,82 € 
Angebot 3: 45.262,84 € 
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Auftrag für die 
PV-Anlage an den wirtschaftlichsten Anbieter Firma Raichle 
in Höhe von 27.984,11 € zu vergeben. 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gemeindever-
waltung zu beauftragen das Versetzen des Dachständers bei 
Netze-BW zu beauftragen.    
4. Polizeiverordnung Dürnau 
Dieser Punkt der Tagesordnung wird heftig und teilweise emo-
tional diskutiert, nachdem BM Merk die Gründe hierfür dem 
Gremium erläuterte. BM Merk bedauert es selbst, dass diese 
Polizeiverordnung zu erstellen sei. Durch Fehlverhalten Ein-
zelner werden viele andere Bürgerinnen und Bürger, die sich 
umsichtig verhalten, teilweise ebenfalls eingeschränkt. Doch 
muss das Allgemeinwohl und die Sicherheit für alle Bürgerin-
nen und Bürger mit in Betracht gezogen werden. Es muss auch 
zukünftig möglich sein, z.B. den Fahrradweg nach Kanzach 
als Fußgänger oder mit dem Fahrrad, diesen ohne Angst zu 
nutzen. Dieses ist zurzeit nicht so. Der Gemeindeverwaltung 
liegen Anzeigen vor in denen Fußgänger und Fahrradfahrer 
durch freilaufende Hunde beeinträchtigt wurden. Diese Aus-
sage wird durch einige Gemeinderäte bestätigt. Ein GR stellt 
die Frage ob bereits einmal etwas passiert sei? – BM Merk 
verneint dieses und fragt „Warum muss immer zuerst etwas 
passieren bevor wir handeln? – Wir müssen auch präventiv 
handeln“. Da sich keine Lösung in der Diskussion abzeich-
net bespricht der Vorsitzende im Folgenden jeden einzelnen 
Paragraphen der Verordnung, Paragraph 4 Tierhaltung jede 
Ziffer, und lässt nach einer Aussprache darüber abstimmen. 
Nach intensiven Diskussionen und emotionalen Wortbeiträgen 
ergeht der Beschluss. 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt mehrheitlich der vorliegenden Poli-
zeiverordnung Dürnau zu. Nach Bekanntmachung und Veröf-
fentlich tritt diese in Kraft.   
5. Büroausstattung Rathaus 
BM Merk stellt den Bedarf hierzu dem Gremium dar. Die Mit-
glieder des GR sehen die Notwendigkeit der neuen Schränke 
im Amtszimmer und auch des neu zu schaffenden Bespre-
chungsraumes im OG. Der GR unterstützt einhellig den Vor-
schlag der Gemeindeverwaltung nun auf dieser Basis weitere 
Angebote einzufordern.   
6. Flyer Baugebiet 
In den einführenden und erläuternden Worten erklärt die Ge-
meindeverwaltung die Gründe warum sie die Erstellung dieses 
Flyers nicht leisten kann bzw. verweist darauf, dass dadurch 
eine völlig falsche Zielgruppe von Menschen angesprochen 
werden soll. Es folgt eine kurze Aussprache. 
Beschluss:  
Der Gemeinderat beschließt mit 8 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
den Flyer nicht zu entwerfen. 
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7. Projektgruppen Gemeinderat Dürnau 
• 850 Jahre Dürnau:  BM Merk, GR’in Caggiano, GR Lutz, 

GR Rieger 
• Kindergarten:  
• Planung:  BM Merk, GR‘in Caggiano, GR’in Mül-

ler, GR Schmid 
• Interkommunal: BM Merk, GR‘in Eisele, GR Fischer 
• Radwege: GR Fischer, GR Schmid, GR Straub 
• Innerörtliche 
 Entwicklung: GR Lutz, GR Rieger, GR Straub
• Breitband: GR’in Müller, GR Straub, GR Fischer, 
• Energieeffizienz: GR‘ Eisele, GR Rieger, GR Straub 
• Jugend: GR’in Eisele, GR Lutz, GR’in Müller, 

GR Rieger 
• Senioren: BM Merk 
Die unterstrichenen Namen sind die Ansprechpartner der je-
weiligen Gruppe.   
8. Bürgerfragen 
keine   
9. Bekanntgaben 
Kauf Buchauer Straße 4 
Die Gemeindeverwaltung erläutert warum die Gemeinde den 
Kauf dieses Objektes nicht weiter verfolgt. Gemeindeverwal-
tung und Gemeinderat betonen einstimmig, dass die Gemein-
de immer daran interessiert sei vor allem im Dorfkern Flächen 
/ Objekte zu erwerben!   
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Natur nah dran – erste Pflanzaktion 
Termin: 12.10.2019 
Beginn: 09:00 Uhr 
Teilnehmer:  Mitglieder des Gemeinderates, Bürgerinnen 

und Bürger 
Treffpunkt: Parkplatz Kindergarten   
Seniorennachmittag 2019 in Dürnau 
Termin: 8. Dezember 2019 
Beginn: 14:00 Uhr 
Teilnehmer: Senioren aus Kanzach und Dürnau   
Lärmschutz im Kindergarten 
Nach dem Ortstermin am 08.10.2019 wird die Gemeindever-
waltung hierzu ein Büro beauftragen eine verlässliche Aus-
gangsbasis auf Grundlage von Messdaten zu schaffen. Nach 
Auswertung dieser Daten soll über das weitere Vorgehen ent-
schieden werden.   
Termine 
Öffentliche Gemeinderatsitzung 13. November 2019 
Ort: Rathaus, Sitzungssaal 
Beginn: 19:30 Uhr   
Dennetenfest 2020 
Termin: 22. September 2020   
Kurzprotokoll der Öffentlichen Sitzung 
Dieses soll zukünftig auch auf der Homepage der Gemeinde 
Dürnau veröffentlicht werden. 

Die Gemeinde informiert

Natur nah dran – Einheitsbuddeln 

In diesem Jahr nimmt Dürnau als mit Abstand kleinste 
von insgesamt 13 Städten und Gemeinden an dem Projekt 
„Natur nah dran“ teil. Beworben um die Teilnahme haben 
sich über 70 Städte und Kommunen.  
Ziel ist es, die biologische Vielfalt in den Kommunen nachhaltig 
zu fördern und Lebensräume für Insekten, Bienen und Vögel 
zu erhalten oder neu zu schaffen. Zum Auftakt der vom Land 
Baden-Württemberg geförderten Aktion pflanzten Bürgermeis-
ter Merk und Mitglieder des Gemeinderates am 3. Oktober an 
der Braunenweiler Straße 5 Linden. 
Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer, die am 12. Ok-
tober mit ihrer Arbeit dazu beigetragen haben, dass wir über 
430 Initialstauden / Gehölze und über 3600 Blumenzwiebel 
in die Erde bringen konnten. Besonderer Dank an Wolfgang, 
Albert und Jörg für die Vorbereitung der Flächen und unserer 
Backfrau die für unser leibliches Wohl zum Abschluss eines 
gelungenen Morgens sorgte. 

Community-Treff für Kinder 
Du bist zwischen 8 und 13 Jahren und hast Lust auf Spaß, 
Action, Glaube, Gemeinschaft, Kreatives und vieles mehr? 
Dann komm am 22.10.19 um 17 Uhr in die Pfarrscheuer in 
Kanzach vorbei und lass dich überraschen. 
Wir werden zusammen Gruppenstunden halten, bei denen 
ihr Kinder aus Dürnau und Kanzach zusammenkommt und 
gemeinsam eine coole Zeit habt. Wir freuen uns auf euch, 
Jonathan, Madlen, Benjamin, Lea & Clara 
Bei Fragen: 07582 9262282 (ab 18 Uhr) 
 
Backtreff 
Am 24.10.2019 trifft sich der Backtreff um 19.30 Uhr im Back-
haus zum gemeinschaftlichen Backen. Alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger sind recht herzlich eingeladen. 
 
Aktuelle Abfuhrtermine 
Papierabfuhr - Blaue Tonne: 
Freitag, 08.11.2019 
Gelber Sack - Blaue Tonne: 
Montag, 11.11.2019 
Müllabfuhr - Schwarze Tonne:  
Mittwoch, 30.10.2019 u. 
Mittwoch, 13.11.2019 

In der Gemeinde einkaufen,  
weil Nahversorgung  

Lebensqualität bedeutet! 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Vereine und sonstige Institutionen

Verein Flurdenkmale informiert 
Liebe Dürnauer Bürgerinnen und Bürger, der Verein Flur-
denkmale lädt alle Bürgerinnen und Bürger und Vereinsmit-
glieder die Spaß am gemeinsamen Schaffen haben und 

nebenbei auch noch etwas für das Gemeinwohl erbringen 
möchten, zu einem Arbeitseinsatz an den Feldkreuzen ein. 

Treffpunkt ist am Samstag, den 19.10.2019 um 9.00 Uhr am 
Rathausplatz. Aus organisatorischen Gründen bitte ich um 
Anmeldung unter Telefon 91613 oder email kh.lutz@web.de 

KANZACH

 
  

  
 

 

Bürgermeister: Klaus Schultheiß
Sprechzeiten des Bürgermeisters: Mo. 17.00 - 20.00 Uhr 
 Mi. 10.00 - 12.30 Uhr und
  17.00 - 20.00 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. und Mi. 17.00 - 20.00 Uhr

Tel.- Nummer: 0 75 82 / 82 86

 www.gemeinde-kanzach.de

Die Gemeinde informiert

Dorfbuch zum Jubiläum 2019

Dorfbuch zum Jubiläum 2019

Das „Dorfbuch zum Jubiläum 2019“ wird derzeit im Mem-
minger Medienzentrum hergestellt. Der Verfasser Rudolf 
Obert hat, mit Unterstützung von Herbert Herwanger und 
Melchior Sailer, in fast 1 1/2jähriger Arbeit dieses Werk 
ermöglicht. Es ist mit 504 Seiten ein umfangreiches Buch 
mit hohem Bildanteil entstanden. 
In 11 Kapiteln erfolgt ein Streifzug durch die 850jährige Ge-
schichte von Kanzach. 

Besonders ausführlich wird dabei die Kirchengeschichte vor-
gestellt. Viel Interessantes ergab sich aus der Auswertung 
der kirchlichen und kommunalen Ratsprotokolle. Insgesamt 
enthält das Buch auch die Darstellung des dörflichen Lebens 
im Laufe der Jahrhunderte. 
Schließlich erhielten auch die Vereine die Möglichkeit sich 
einzubringen, um eine eigene „Vereinschronik“ zu integrieren. 
Die Gemeinde übernimmt die Kosten für die Herstellung des 
Druckwerkes. Vorbestellungen können ab sofort bei der Ge-
meindeverwaltung erfolgen. Der Vorbestellungspreis von 29,80 
Euro gilt bis zur ersten Verteilung der Bücher am 20. Oktober. 
Danach gilt der Buchhandelspreis von 39,80 Euro. 
Über ein reges Interesse würden sich die Verfasser freuen. 

Vereine und sonstige Institutionen

Bachritterburg
Kanzach

Küchenmeisterey anno 2019
Am kommenden Wochenende, dem 19. und 20. Oktober, 
werden 10 Kochgruppen aus verschiedenen historischen 
Gruppen Speisen und Gerichte aus drei Jahrhunderten 
kochen. Sie verwenden dabei Rezepte aus verschiedenen 
Kochbüchern dieser Zeit. 
Das berühmte französische „Le Viandier“, ein Schlüsselwerk 
der Mittelalterlichen Esskultur, das italienisch/französische Li-
ber de Coquina und auch das Innsbrucker Kochbuch (1451). 
Auf jeden Fall gilt das Prinzip beim Tier „vom Kopf bis zum 
Schwanz“, und bei der Pflanze „von der Wurzel bis zum Blatt“. 
Ob aus dem deutschsprachigern „Buch von der guten Spei-
se“, woraus ein Wildfleischpfeffer zubereitet wird oder den 
anderen Kochbüchern entnommen, die Rezepte sind raffiniert 
und entsprechen überhaupt nicht der Vorstellung des dunk-
len Mittelalters. Aus einer köstlichen Auswahl mittelalterlicher 
Gerichte ist ein sehr ansprechendes Kochbüchle geworden, 
das im Museumsshop erworben werden kann. 
Den typischen Geschmack der historischen Küche kann an 
der Saucen-Probierstation selbst „erkostet“ werden. Und am 
Samstag kann man auch ein warmes Gericht aus dem Buch 
von guter Speise probieren (solange der Vorrat reicht). An 
anderer Stelle wird die Vielfalt der im Mittelalter bekannten 
Gewürze gezeigt und bei Führungen durch die Kochstatio-
nen werden detaillierte Erklärungen, auch zu den genannten 
Kochbüchern, gegeben. Die Besucher und Besucherinnen 
dürfen in die Kochtöpfe schauen und die Köch*innen zu ihren 
verschiedenen Herangehensweisen und Interpretationen der 
historischen Rezepte befragen. 
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Und für die kleinen Besucher*innen wird es einen kleinen Spiel-
tisch geben, an dem sie ihr Wissen zu Küche des Mittelalters 
unter Beweis stellen können.
 
Die Bachritterburg sucht Unterstützung! 
Für die Straßenplakatierung der Veranstaltungen in Kanzach 
suchen wir Unterstützung. Der Zeitaufwand beträgt pro Mo-
nat ca. vier Stunden. Interessenten melden sich bitte unter 
burgkasse@bachritterburg.de. 
Für die Burgschänke suchen wir zur kommenden Saison 
noch Service- und Küchenkräfte. Interessenten melden sich 
bitte unter 
paintner@bachritterburg.de 
  
Saisonende
Der Sonntag, 27. Oktober, der letzte Sonntag der Saison, 
gehört wieder ganz den Familien. Dieses Mal ist das Ge-
schick beim Schnitzen gefragt. Wer schnitzt den schöns-
ten Rübengeist? Aus einem großen Haufen von Futterrü-
ben können Kinder den richtigen „Kopf“ auswählen und 
ihn unter Anleitung aushöhlen und zu gespenstischen 
Rübengeistern schnitzen. 
„Wir sind die Rübengeister und sind im Schnitzen Meister; 
drum gebt uns gute Gaben, dann können wir uns laben.“ 
Keiner weiß, wie alt die Tradition ist, abends mit erleuchteten 
gruseligen Rüben durch die Nachbarschaft zu ziehen. Aber 
Spaß macht es jedoch allemal! Mit unempfindlicher Kleidung, 
Geduld und Kreativität wird das Geisterschnitzen eine runde 
Sache. Außerdem haben die Rüben gegenüber den moder-
nen Kürbissen einen großen Vorteil - sie faulen nicht, sondern 
verwandeln sich allmählich zu schaurig-schönen Schrumpel-
fratzen. Rüben gibt es nur, so lange der Vorrat reicht - es lohnt 
sich also, rechtzeitig zu kommen! Die Veranstaltung findet von 
13:30 - 16:30 statt, die Burg hat aber natürlich wie immer von 
10:00 - 18:00 geöffnet! 
Wie an allen Sonntagen findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Als Ergänzung zum Museumsbesuch 
empfiehlt sich Küchenmeister Markus von der Burgschänke 
mit seinen köstlichen Gerichten. Passend zum Thema emp-
fiehlt er neben seinem üblichen Angebot geschmorte Rippchen 
mit Kren auf buntem Rübengemüse und für die Vegetarier ge-
backener Käsekürbis mit Salat. 
Dieser Familiensonntag beschließt auch das Saisonprogramm 
2019 und die Burg geht in die Winterpause. Allerdings wird am 
30. November und 1. Dezember, also am 1. Advents-Wochen-
ende, die Burg wieder zum traditionellen „Advent im Turm“ ihre 
Pforten öffnen und in vorweihnachtlichem Glanz erstrahlen. 

GEMEINSAME
MITTEILUNGEN

Mitteilungen aus dem
Gemeindeverwaltungsverband

Kinderturntag  
Spiel, Spaß, Toben und Turnen heißt es am 27. und 28. 
Oktober ab 14.00 - 18.00 Uhr beim Kinderturntag in der 
Federseehalle in Alleshausen. 
Schon für die Allerkleinsten gibt es in der Bewegungsbau-
stelle für Bambinis in der unteren Halle einiges zu erleben. 
Im XXL Bällebad toben, an Reifen schwingen, Pyramiden er-
klimmen und vieles mehr erwartet euch dort. Auch die Kids 
kommen nicht zu kurz. Am Kletterturm und einer großen Be-
wegungslandschaft mit so manchen Hürden könnt ihr euch 
ausprobieren. 
Für die Pause zwischendurch ist natürlich auch gesorgt. Bei 
Kaffee und Kuchen und verschiedenen Snacks könnt ihr zu-
sammen mit eurer Familie einen schönen Nachmittag ver-
bringen. 

Der Eintritt beträgt 2 € und beim nach Hause gehen wartet 
noch eine kleine Überraschung auf euch. Jetzt heißt es nur 
noch „Ab in die Turnschuhe, fertig los!“ 
 

Metzelsuppe

Herbstzeit ist Schlachtfestzeit. Darum lädt auch heuer 
wieder die Musikkapelle und der Förderverein der MK 
Tiefenbach am letzten Oktobersonntag, den 27.10.2019 
zu dieser „Schwäbischen Gaumenfreude“ in den Gemein-
desaal nach Tiefenbach ein. 
Ab 10:30 Uhr werden oberschwäbische Spezialitäten wie Kes-
selfleisch und Schlachtplatte mit Kraut sowie Saumagen und 
panierte Schnitzel mit Spätzle, Pommes und bunt garniertem 
Salatteller serviert. Nachmittags rundet ein Kaffeetisch mit le-
ckeren hausgemachten Kuchen und Torten die Metzelsuppe 
ab. Gerne werden die Kuchen/Torten auch zum Mitnehmen 
verpackt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Tiefenbacher Musiker. 

Ausbildungsmesse 2019

Am 08. November 2019 veranstaltet der Amitié-Club Al-
leshausen wieder die alljährliche Ausbildungsmesse „Ar-
beit ist Zukunft – informiere dich jetzt!“ im Schulzentrum 
Alleshausen. 
Mehr als 40 Ausbildungsbetriebe der Region präsentieren 
über 70 verschiedene Ausbildungsberufe und 30 verschiede-
ne Studiengänge. Die Veranstaltung beginnt um 8.00 Uhr und 
endet um 16.00 Uhr. Es ergeht hiermit eine herzliche Einladung 
seitens des Veranstalters an alle Interessierten. 
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Aktuelles

Brennholzverkauf 2019/2020 
Das Kreisforstamt Biberach, Betriebsstelle Riedlingen, For-
strevier Otterswang, bietet Laubbrennholz in langer Form an. 
Der Einschlag erfolgt im Herbst/Winter und die Bereitstellung 
findet laufend bis zum Frühjahr 2020 statt. 
Hartlaubholz (Eiche, Esche, Ahorn, etc.): 58,- Euro Brutto 
Wegen der großen Nachfrage bitten wir um baldige schriftli-
che Bestellung anhand des Bestellvordruckes, den Sie auf der 
Homepage des Kreisforstamtes unter: http://www.biberach.
de/brennholz.html abrufen können. Ihre Bestellung richten Sie 
bitte bis spätestens 15. November 2019  an die Betriebsstelle 
Riedlingen, Krankenhausweg 3, 88499 Riedlingen, Tel. 07351 
52-6855, Fax 07351 52-6859, Email: Ulrike.Ott@biberach.de. 
Später eingehende Bestellungen werden nicht bedient. 
Der Reisteilverkauf im Forstrevier Otterswang erfolgt direkt 
durch Revierförster Holzapfel Schussenrieder Str. 44, 88326 
Aulendorf. Vormerkungen bitte schriftlich, per Fax: 07351-
5250 342 oder Mail Matthias.Holzapfel@biberach.de. Aktuelle 
Flächenloslisten werden per Mail versendet oder können am 
Büroeingang mitgenommen werden 
Die Teilnahme an einem Motorsägenlehrgang  ist für die Auf-
arbeitung des Brennholzes zwingend erforderlich. Auskünfte 
zum aktuellen Lehrgangsangebot erteilt Ihnen die Betriebs-
stelle Riedlingen unter o. a. Telefonnummer. 
Ein Festmeter Buche / Hartlaubholz entspricht einem 
Brennwert von mehr als 300 Litern Heizöl! 

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung 
vom 1. bis 17. November 2019 
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
In wenigen Wochen jährt sich der Gründungstag des Volks-
bundes, der 16. Dezember 1919, zum 100. Mal. Ein Jahr war 
nach dem Ende des Ersten Weltkrieges vergangen. Es gab so 
viel zu tun! Europa war auch nach Ende dieses Krieges kein 
Kontinent des Friedens. Innere Wirren erschütterten nicht nur 
unser Land. 
Was die Menschen von damals nicht wissen konnten: Ein wei-
terer Krieg würde nur 20 Jahre später noch mehr Elend und 
Tod über den leidgeprüften Kontinent bringen. Vor 80 Jahren 
begann mit Deutschlands Angriff auf Polen der zweite Welt-
krieg in Europa. Seine Folgen wirken bis heute nach. Nicht 
mit allen unseren Nachbarländern gibt es ein entspanntes, 
belastungsfreies Verhältnis. 
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzuge-
hen. Wir bemühen uns redlich, sie auch aus der Perspektive 
anderer Nationen zu betracht en. So schwierig das manchmal 
ist, so lohnend ist es doch. Die Bereitschaft, zu verstehen und 
uns zu versöhnen ist elementar für die Wahrung des Friedens. 
Auch die Grabpflege dient der Aussöhnung und Heilung von 
Wunden zwischen ehemaligen Feinden. Der Volksbund ar-
beitet in 46 Staaten. Gegenwärtig betreut er die Ruhestätten 
von über 2,7 Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegs-
gräberstätten. 
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volks-
bundes. Sie ist seit jeher ein geeigneter Brückenbauer inter-
nationaler Verständigung. Der Volksbund ist anerkannter Trä-
ger der freien Jugendhilfe und betreibt seit 1953 als einziger 
Kriegsgräberdienst eine eigene Jugend- und Schularbeit. 
Bitte helfen Sie daher dem Volksbund durch Ihre Spende für 
die Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten sowie für den 
Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in Eu-
ropa bei. 
Guido Wolf 
Minister der Justiz und für Europa 
des Landes Baden-Württemberg 
Vorsitzender des Landesverbands   

Dr. Sven von Ungern-Sternberg 
Regierungspräsident a. D. 
Bezirksvorsitzender Südbaden -Südwürttemberg 
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee 
IBAN: DE81 6905 0001 0000 0122 52 

Vorsorgemappen sind nachgefragt -  
Aus guten Gründen 
Über den Stadt- und Kreisseniorenrat Biberach sind bereits 
nahezu 25.000 Vorsorgemappen über die Bürgermeisteräm-
ter im Landkreis an die Bevölkerung ausgegeben worden. Für 
diesen zusätzlichen Bürgerservice bedanken wir uns bei den 
Rathäusern und Ortsverwaltungen sehr herzlich. 
Unsere Vorsorgemappen enthalten zwei Hauptabschnitte: 
1. Wichtige persönliche Daten aufzulisten, die dazu dienen, 

einen Überblick über ihre Lebenssituation, das Umfeld und 
die Verpflichtungen gegenüber Angehörigen und Helfern 
festzuhalten. So können wichtige Informationen eingetra-
gen werden, etwa welche Angehörigen im Notfall verstän-
digt werden müssen, welche Verpflichtungen bestehen 
oder wer einen Hausschlüssel besitzt, Abbuchungen und 
Daueraufträge, Versicherungen, Termine u.v.a. 

Bei dieser Arbeit können Sie auch Ihre Schubladen einmal 
gründlich durchforsten. 
2. Die vorsorgenden Verfügungen, die sich aufgliedern in: 
- Mit der Vorsorgevollmacht können Sie einen/mehrere ge-
setzliche Vertreter Ihres Vertrauens bestimmen, der Ihre Vor-
stellungen im Bedarfsfall vertritt. Z.B.: den anfallenden Ge-
schäftsverkehr regelt und/ oder bei der Patientenverfügung 
Ihre Wünsche vertritt und durchsetzt. Anhaltspunkte liefert 
der Vordruck. 
-  Falls Sie keine Vollmacht erteilen, kann die Bestellung eines 

„Betreuers“ durch das Amtsgericht notwendig werden. In 
der Betreuungsverfügung können Sie festhalten, wer Ihr/e 
Betreuer werden oder keinesfalls werden soll/en. 

-  Die Patientenverfügung legt Ihre medizinischen Behand-
lungswünsche für bestimmte schwerwiegende Situationen 
fest, falls Sie nicht mehr entscheidungsfähig sind. In Not-
fällen gewinnt das Selbstbestimmungsrecht besondere Be-
deutung. Bei zum Tode führenden Erkrankungen/Situationen 
kann der Patient auf alle Hilfen der modernen Medizin ver-
zichten, die das Leben verlängern, oder aber auch Leiden 
und Sterben hinauszögern. Dies ist im Detail vorher festzu-
legen. Der Vordruck hilft bei dieser wichtigen Entscheidung. 

Wenn Sie ins Krankenhaus kommen ist eine der ersten Fragen: 
Haben Sie eine Patientenverfügung oder Vorsorgevollmacht? 
Das zeigt den Stellenwert dieser Unterlagen auf. 
Trotz vielfältiger öffentlicher Aufklärung ist immer noch der 
weit verbreitete Irrglaube vorhanden, innerhalb der Familie 
oder Verwandtschaft könne man sich automatisch gegenseitig 
vertreten. Nur für Kinder dürfen in einem solchen Fall die El-
tern bestimmen, für erwachsene Familienmitglieder und unter 
Ehepaaren selbst gilt dies nicht. Deshalb sollte jeder ab Voll-
jährigkeit eine Patientenverfügung und eine Vorsorgevollmacht 
haben. Also nicht nur betagte Personen. Ohne diese Unter-
lagen geht in Notsituationen wertvolle Zeit durch gesetzlich 
zwingende Vorgaben verloren, verursachen Verdruss, Ärger, 
ja sogar Familienstress. 
Wir vom Kreisseniorenrat Biberach wünschen Ihnen nicht, 
dass Sie in eine solche Ausnahmesituation geraten. 
Daher: Abholung der Mappe in Ihrem Rathaus oder der Orts-
verwaltung! 
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2Farbe s/w
61,00 € 50,00 €

Größe: 90 x 55 mm
Preise zzgl. MwSt.

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw
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Wir wünschen frohe

Weihnachten

3Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.
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FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR

© dvw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

129,00 € 105,00 €
1

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe | Mehr Motive � nden Sie auf unserer Homepage: www.duv-wagner.de

Wir wünschen Ihnen
magische Weihnachtsfeiertage

und ein schönes, neues Jahr 2020

© dvw

© dvw

Farbe s/w
129,00 € 105,00 €

Größe: 187 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

129,00 € 105,00 €
18dvw

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr

©
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vw

Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.

71,00 € 58,00 €
19

Frohe 
guten Rutsch ins neue JahrdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwFrohe dvwFrohe 
guten Rutsch ins neue Jahrdvwguten Rutsch ins neue Jahrdvwdvw Wir wünschen unseren Kunden 

ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Jahr 2020!

©
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vw

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

66,00 € 54,00 €
20

ir wünschen unseren Kunden
Weihnachtsfest

Jahr 2020!dvwdvwir wünschen unseren Kundendvwir wünschen unseren Kunden

Jahr 2020!dvwJahr 2020!

© dvw

Farbe s/w
99,00 € 80,00 €

Größe: 90 x 90 mm
Preise zzgl. MwSt.

99,00 € 80,00 €

21

dvw Wir wünschen all unseren Kunden

besinnliche Weihnachtsfeiertage
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

©
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Farbe s/w
124,00 € 101,00 €

Größe: 90 x 115 mm
Preise zzgl. MwSt.

124,00 € 101,00 €
22
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ANGEBOT v. 02.-30.10.2019    

  Pfefferbeißer   100 gr.           0,99 € 
  Geschlagene      100 gr.           0,99 € 
  Leberspätzle  100 gr.           0,69 € 
  Schweineschnitzel 100 gr.           0,89 € 
 

Neu: Immer freitags Mittagsmenü 
auf Vorbestellung unter: 

07582/9338291 oder 0151 28940850 
 

Wolfe´s Landgenuß   
        Partyservice 

         Fleisch-, Wurst- u. Backwaren 

  Eggatsweiler Str. 23, 88348 Allmannsweiler 
  Öffnungszeiten: Mi.:  7.00 – 17.30 Uhr 
   Fr.:   7.00 – 17.30 Uhr 
   Sa.:   7.00 – 12.00 Uhr 

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
Wir sind für Sie da

von 13.00 bis 17.00 Uhr.
Besuchen Sie uns!

10% Rabatt
auf nicht reduzierte Ware

im Sport- u. Schuhgeschäft
am Sa., 27.10. + So., 28.10.2018

Judengasse 6 · 88422 Bad Buchau · Tel. 07582/8900 · www.sport-konrad.de 

10. Kunsthandwerkermarkt in Bad Buchau
26. und 27. Oktober 2019
11-17 Uhr im Kurzentrum



IMMOBILIEN

Federseejournal Nummer 21

Hindenburgstr. 1  I  Bad Saulgau  I  Tel.: 07581 9005213  I  www.naeh-ecke.de

Regionalvertreter von: 

Nähmaschinenverkauf  
und Service aller 

Fabrikate
Wolle - Stoffe - 

Nähmaschinen - Kurzwaren

Krankengymnastik • Massage • Lymphdrainage • Manuelle Th. • u.v.m.

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt   Heilpraktiker

Schussenrieder Str. 28 • Bad Buchau • Telefon: 07582/2409

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30; 13.30 - 18.00 Uhr
Hausbesuche im gesamten Federseeraum

Behandlungen auf Voranmeldung
Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
E

U
R
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P
IE

info@tta-ehingen.de

Verkaufsoffener Sonntag
am 20.10.2019, 13:00 - 17:00 Uhr

Wir suchen laufend Häuser und Wohnungen
Sie können eine oder mehrere Fragen mit 'Ja' beantworten, 
kontaktieren Sie uns => 07376 960-0 oder info@biv.de
• Sie möchten den Marktwert Ihrer Immobilie kennen ?
• Ihr Hausverkauf dauert zu lange ? 
• Ihr Makler hat bisher (k)einen Interessent gebracht ? 
• Ihre Erbengemeinschaft braucht Unterstützung ?
• Sie haben einen Käufer und benötigen Hilfe ?
• Sie wollen Rechtssicherheit ?
Aktuell liegen uns über 5.500 Kaufgesuche vor, 
von denen auch Sie profitieren können.
Seriöse Beratung, schnelle Abwicklung und Sicherheit ! 
Wir sind seit über 40 Jahren für Sie da. Rufen Sie uns an.

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

Ausstellung
zu den Gedenktagen

Aulendorfer Str. 51 · Bad Schussenried · Tel. 07583/2327

Mi, 16.10. + Do, 17.10. 15% auf Graberde/Grabpflanzerde
Fr, 18.10. + Sa, 19.10. 20% auf Erica und Calluna

Grabschmuck | Mustergräber | Pflanzen aus eigener Gärtnerei

ab Mi, 16. Oktober 2019
zu unseren Geschäftszeiten

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Zusteller gesucht!
Allmannsweiler Str., Dinkelweg, 

Hochgerichtstr., Pankentalstr.,  Vogtstr.,

Austräger gesucht ab 01.09.2019
• Ab 13 Jahren
•  Vergütung nach Laufzeit, Mindestlohn 

für Erwachsene
• An jeden Haushalt
•  Zweiwöchige Verteilung/Erscheinungs-

tag Mittwoch. Anlieferung ans Haus

Zusteller gesucht!
für Bad Buchau Kappel 1

Familiensonntag 

„Rund um den Apfel“ 

20.10.              10 bis 16 Uhr

www.Museumsdorf-Kürnbach.de
Telefon 07351 52 67 90 
www.Museumsdorf-Kürnbach.de

Bei uns können Sie sich Ihre Brötchen verdienen!
Für unseren Familienbetrieb suchen wir Sie als

Servicekräfte (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Wenn Sie Ihre Leidenschaft für den Service und 
Freude an der Zubereitung von Frühstücksvariationen 
und Snacks haben, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Mehr Infos gibt‘s auf unserer Homepage.

Bäckerei Butzug
Hauptstraße 17 | 88422 Bad Buchau
buero@baeckerei-butzug.de

www.zfp-web.de

Eintritt frei!

KULTUR-
H E R B S T

Mi. 16.10. 20 Uhr Spätlese – Poetry Slam meets  
Comedy & Kabarett

Do. 17.10. 20 Uhr Notenlos durch die Nacht 

Fr. 18.10. 20 Uhr Kino: Hasta la vista

Sa. 19.10. 20 Uhr  Volksdampf: Schöne Grüße aus  
dem Hinterhalt

So. 20.10. 15 Uhr   Rock-Cafè mit den Drops

So. 20.10. 19 Uhr   Kino: Ein Mann ein Fjord

Di. 22.10. 20 Uhr  Kino: Wunder

Mi. 23.10. 20 Uhr  Kabarett meets Music: Flo & Earl

Do. 24.10. 19 Uhr Foto-Vortrag: Myanmar

Fr. 25.10.  19 Uhr Gourmetabend:  
Schlemmen mit Barny Bitterwolf

ZfP-Gelände Bad Schussenried

STELLENANGEBOTEVERANSTALTUNGEN


